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Kern: Auch die Wahlfreiheit beim Ganztag liegt im Interesse des Landes

Die offene Ganztagsschule muss ebenso mit Bundesgeldern bezuschusst werden können wie die
gebundene Ganztagsschule und kommunale Betreuungsangebote.

Zur Klage des Ministerpräsidenten über den Stress, den die Verhandlungen über die Bundesgelder für die
Ganztagsbetreuung mit sich brächten, sagte der bildungspolitische Sprecher der FDP/DVP-
Landtagsfraktion, Dr. Timm Kern:

 „Es ist selbstverständliche Aufgabe des Ministerpräsidenten, Baden-Württembergs Interessen zu
wahren, auch wenn dies Stress bedeutet. Aus Sicht der FDP/DVP Fraktion liegt auch die Wahlfreiheit
beim Ganztag im Interesse des Landes. Deshalb fordern wir auch den Ministerpräsidenten auf, bei den
Verhandlungen im Bund dafür einzutreten, dass die Bezuschussung des Ganztags keine Schlagseite
erhält, sondern unabhängig von der Ausgestaltung der Betreuung erfolgt. Neben gebundenen
Ganztagsschulen und kommunalen Betreuungsangeboten sollten Ministerpräsident und Kultusministerin
sich deshalb auch für die offene Ganztagsschule mit Unterricht am Vormittag und frei wählbaren
Angeboten am Nachmittag hierbei einsetzen. Die Voraussetzungen von Kindern und Familien sind zu
unterschiedlich, als dass man ihren Bedürfnissen mit einer Einheitsform gerecht würde.“


